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TIPPS & TRICKS MODELL DER WOCHEKURZNACHRICHTEN

FACEL VEGA II    

n Boxberg Klassik
n 40 Jahre Alfetta
n Dreckmann´s Bücherecke



FACELVEGAII
Luxus-Sportler mit Wirbelsturm im Herzen 

Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ...

Er war ein ganz Feiner, der seine Fans in den allerbesten Kreisen hatte. Pablo 
Picasso, Ringo Starr, Francois Truffaut, der Schah von Persien, Christian Dior 
und Fürstin Gracia von Monaco gehörten zu den prominenten Besitzern dieses 
heutigen Oldtimers: Facel Vega II. Ein exklusives Gefährt das mit seiner beste-

chend schönen Silhouette und durch die außergewöhnliche 
Innenausstattung punktet.
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Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ...
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Alle Notierungen im Bereich Marktwerte und Auktionen wurden nach bestem Wissen-
durch die Fachredaktion Marktwertanalysen ermittelt. Die Zustandsnoten 1 (sehr selten) 
und 5 (nicht fahrbereiter Zustand) wurden nicht ermittelt, da solche Fahrzeuge kaumo-
der äußerst selten gehandelt werden. Die ausgewiesenen Notierungen verstehen sich als 
Durchschnittswerte für das entsprechende Modell und können eine tatsächliche Werter-
mittlung durch einen GTÜ-Sachverständigen nicht ersetzen.

Sie benötigen eine Versicherungseinstufung oder ein Wertgutachten für Ihr historisches 
Fahrzeug? Ihr GTÜ-Sachverständiger ermittelt Ihnen gerne unter Berücksichtigung aller-
wertbeeinflussenden Faktoren den tatsächlichen Wert Ihres Kraftfahrzeuges und doku-
mentiert dabei alle technischen und wertbeeinflussenden Faktoren.

Modell Baujahr Zustand Auktion Ort Preis
Facel II 1962 1-2 09.07.2010 Le Mans (F) 150.000 €
Facel II 1962 2-3 20.03.2011 Fontainebleu 90.000 €
Facel II 1962 1-2 30.10.2011 Paris 173.000 €
Facel II 1964 1-2 03.02.2012 Paris 190.620 €

Auktionen

Baujahr 1961 - 1964
Modell Facel II
Hubraum 6,3 Liter
Leistung 390 PS
Karosserie Coupe
Originalpreis 42.200 DM        Jahr 1964
KBA TSN 000

Marktwertanalyse

FACEL-VEGA            Frankreich (F)
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Hubraum 6286 ccm
Bohrung & Hub 107,95 mm x 85,95 mm
Zylinderzahl V 8 Motor
Verdichtungsverhältnis 10:1
Leistung bei 5400 U/min 360 PS
Max. Drehmoment b. 4000 U/min -
Zylinderkopf -
Ventilsteuerung Obenliegend hängend
Vergaser 4 fach Fallstrom Vergaser
Vorderradaufhängung Einzelradaufhängung 

mit Trapez-Dreieckquer-
lenkern und Schrau
benfedern, 

Kraftübertragung Hinten
Hinterachse Starrachse mit Halb

elliptikfedern
Radstand 2660 mm
Spur vorne 1420 mm
Spur hinten 1420 mm
Länge 4750 mm
Breite 1760 mm
Gesamtgewicht mit Öl, Wasser und Kraftstoff 1650 kg
Verbrauch 11 - 18 Liter/100km
Beschleunigung 0 - 160 km/h - sec
Höchstgeschwindigkeit 240 km/h

Technische Daten
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Ausschlafen gibt’s nicht vom 30. Juni bis 
1. Juli, denn die ‚Boxberg Klassik‘ Oldti-
mer-Rallye startet ab 8:30 am Testgelän-
de des Unternehmens in Boxberg und da 
gibt es viel zu sehen und zu hören. Das 
Feld aus rund 200 Young- und Oldtimern 
bis Baujahr 1984 trifft hier auch an bei-
den Abenden wieder ein, wo sie fachmän-
nisch dem Publikum vorgestellt werden. 
Die Fahrt führt den Oldtimer-Tross am 
ersten Tag über Lauda-Königshofen, Bad 
Mergentheim zum Schloss Weikersheim 
und nach Tauberzell. Am zweiten Tag von 
Bad Mergentheim, Osterburken und Eber-
stadt zurück nach Boxberg. Höhepunkt 
nach zwei Rallye-Tagen rund um Boxberg 

mit verschiedenen Wertungsprüfungen ist 
am Sonntagnachmittag die Präsentation 
des „rollenden Automobilmuseums“ in der 
Steilkurve des Bosch-Prüfzentrums. Für Zu-
schauer ist das Testgelände in Boxberg an 
beiden Tagen von 10 bis 17 Uhr geöffnet.  
Tipp: „Taxifahrten“ in historischen Rallye-
Autos der 70er und 80er Jahre unter Lei-
tung von Christian Geistdörfer, Rallye-Welt-
meister 1980 und 1982. Gutscheine für 
die Mitfahrt in einem historischen Renn-
fahrzeug, wie dem Lancia Delta Integrale 
oder BMW 2002 Tii, werden auch über 
Facebook unter www.facebook.com/auto-
motive.tradition verlost. 

200 Oldtimer unterwegs um Boxberg
AUTOR: Oliver Kammern  Oldtimer-TV
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Auktion bei Le Mans Classic
Rund 130 Sammler-Fahrzeuge kommen 
am 7. Juli in Monaco bei Le Mans Classic 
zur Auktion durch das Pariser Auktions-
haus Artcurial. Eines der interessantes-
ten Objekte ist ein Ligier JS2 von 1974 
für geschätzte 750.000 bis 1,1 Millio-
nen Euro, der 1974 die Tour de France 
gewann und 1975 bei den 24 Stun-
den von Le Mans Platz 2 erreichte. Eine 
original AC Cobra 1965 wird zwischen 
500.000 und 600.000 Euro eingeschätzt.  

Die  jüngere Renngeschichte repräsen-
tiert ein Saleen S7R 2006 für 600.000 
bis 800.000 Euro oder ein Audi R10 TDI 
von 2007 für den zwischen 1,3 bis 1,6 
Millionen Euro erwartet werden. Rund 70 
Prozent der Klassiker werden ohne Limit 
angeboten. Vorbesichtigung: Freitag 6. Juli 
10-22 und Samstag 7. Juli 10-14 Uhr. Auk-
tion: Samstag 14 Uhr.

AUTOR: Adrien Duncan Oldtimer-TV
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EVENT
Rollendes Museum München: 4. Ausgabe

Während der Kultur-Veranstaltung 
„Lange Nacht der Museen“ in Mün-
chen wird es zum 4. Mal das „Rollen-
de Museum München“ geben. 80 aus-
gewählte Oldtimer nehmen in dieser 
Kultur-Nacht am 20. Oktober Gäste in 
Ihren historischen Fahrzeugen mit auf 
Zeitreise.
Mehr als 80 ausgewählte Oldtimer bil-
den in der Langen Nacht der Museen 
das „Rollende Museum München“. 
Das Rollende Museum München ist 
eine kostenlose Mitfahrgelegenheit 
im Rahmen der „Langen Nacht der 
Museen“ zwischen dem größten tech-
nischen Museum der Welt, dem Deut-

schen Museum und dem Verkehrs-
museum an der Theresienhöhe. 
„Wir erreichen auf diese Weise viele 
Kunst- und Kultur interessierte Men-
schen, die sich eigentlich zunächst 
nicht für rollendes Kulturgut inter-
essieren“,  so Organisatorin Désirée 
Rohrer „aber wer einmal mitgefahren 
ist und die Faszination selbst erlebt 
hat, versteht worum es geht.“
In den vergangenen Jahren waren 
Edelmarken genauso am Start wie 
Brot- und Butter-Autos und begeis-
terten tausende von Zuschauern, die 
Oldtimer aller Variationen, jeden Al-
ters und jeder Größe so kennenlern-
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ten. Getragen wird die Veranstaltung durch 
das Engagement der einzelnen Oldtimer-
Besitzer, die ihr Fahrzeug an diesem Abend 
an den Start bringen. Auch aus den Auto-
museen der deutschen Hersteller kam Ver-
stärkung: so war BMW, Audi und Volkswa-
gen mit den Klassik-Abteilungen am Start. 
Das Rollende Museum fährt am Samstag 
20. Oktober von 19-24 Uhr und ist Teil der 
Kultur-Veranstaltung „Lange Nacht der Mu-
seen“. Bewerbungen für Fahrzeuge, die 
mindestens 30 Jahre alt sind und ein H-
Kennzeichen tragen oder in die Umweltzone 
fahren dürfen, werden mit Bild angenom-
men unter: 
Museumsnacht @oldtimer-TV.com 
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Das zweite Wochenende zum Oldie-
Schnuppern ist fast ausgebucht. Am 14.  
und 15. Juli. gehen neugierige Oldtimer-
Fans, die selbst keinen eigenen Wagen 
besitzen auf Entdeckungstour durch den 
Schwarzwald. Hier wird getestet, ob sich 
der Traumoldtimer  auch in der Praxis, 
als das erweist, was sich Fahrer und Bei-
fahrer erhoffen. Ein Fahrzeug ohne mo-
dernen Schnickschnack hat so seine Ei-
genheiten und die sind bei jedem Modell 
anders. 
Retro Classics –Messe-Organisator und 
Oldtimer-Sammler Ulrich Herrmann 
kam vor einigen Jahren auf diese Idee 
und fand begeisterten Zuspruch für das 
„Schnupperwochenende“. Aus seinem 
Fahrzeugpool werden die ‚Testwagen‘ 
gestellt.
Gefahren wird nach einer ausgiebigen 
Einweisung in einer Gruppe mit ver-

schiedensten Oldtimern unterschiedli-
cher Bauart und verschiedenen Alters. 
So kann man schließlich herausfinden, 
ob es sich lohnt, einen eigenen Oldtimer 
zu kaufen. 
Die ausgesuchten Routen führen  über 
die Schwäbische Alb und in den Schwarz-
wald. Fahrzeugwechsel sind auch für 
den zweiten Tag des Schnupperwochen-
endes vorgesehen. Im Preis von 599 
Euro für ein Zwei-Personen-Team pro 
Oldtimer sind zwei Tagesausfahrten inkl. 
Übernachtung mit Frühstück im 4-Ster-
ne Hotel in der Umgebung, die Abend-
veranstaltung am Samstag, Mittagstisch 
Samstag und Sonntag (Getränke exklu-
sive) enthalten. Die Ankunft am 2. Tag 
wird wieder am Ausgangspunkt in Stutt-
gart Möhringen sein.
Infos: 
www.retropromotion.de/schnuppern.html
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BMWTREFFEN
3er Oldtimer und Oldtimer in Spe

Zum 30-jährigen Jubiläum der zwei-
ten BMW 3er Reihe führte der BMW 
3er-Club (E21/E30) e.V. ein Treffen 
vor passender Kulisse bei BMW-Welt 
und -Museum durch. Über fünfzig Old-
timer und solche die bestens gepflegt 
auf dem Weg dorthin sind, wurden 
vor dem BMW Museum am Petuelring 
bestaunt. Club-Mitglieder standen für 
Fragen und Fachgespräche zur Verfü-
gung. Die 100 Teilnehmer selbst ka-
men neben einer Führung durch das 
BMW Museum zudem in den Genuss 
eines Besuchs der nicht öffentlich 

präsentierten Fahrzeug-Kollektion in 
der BMW Group. Geschichte: 1982 ist 
war es soweit und BMW präsentiert 
sieben Jahre nach der erfolgreichen 
Markteinführung der ersten 3er Gene-
ration und über einer Million verkauf-
ten Exemplaren die zweite Generation 
der BMW 3er Reihe. Anders als sein 
Vorgänger, ging er mit einer noch nie 
dagewesenen Variantenvielfalt an den 
Start. Er kam als Zwei- und Viertürer, 
Vollcabrio, Touring und mit Allradan-
trieb zu den Händlern. Mit dieser Viel-
falt war BMW in den 1980er Jahren 
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seiner Zeit weit voraus. So ließ auch der 
Erfolg nicht auf sich warten. Bereits 1983, 
im ersten vollen Produktionsjahr, fuhr BMW 
die Stückzahlen um 50 Prozent hoch. Statt 
800 Exemplaren entstanden täglich 1.200 
BMW 3er. Außerdem überraschte BMW mit 
einem sparsamen BMW 3er Diesel und der 
Sportvariante BMW M3. Die von der BMW 
Motorsport GmbH für die DTM entwickelte 
„Krone der 3er Reihe” gilt noch heute als 
erfolgreichster Tourenwagen der Welt und 
Inbegriff der ultimativen Sportlimousine.
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Die Vorbereitungen für das Klausenrennen 
2013 in der Schweiz laufen auf Hochtouren. 
Noch in diesem Jahr, am 29. September wird 
das offizielle Rennen durch einen Prolog ein-
geläutet, für den die Anmeldungen bereits lau-
fen.
Vom 27. bis 29. September 2013 wird dann 
die eigentliche Veranstaltung, das legendäre 

Klausenrennen in die nächste Runde gehen. 
1922 fand das bedeutende Bergrennen zum 
ersten Mal statt. Wer damals den atemberau-
benden und abenteuerlichen Klausenpass 
schaffte und gar in Rekordzeit fuhr, dem war 
Ruhm und Ehre beschieden. Das Klausenren-
nen 2013 knüpft an die zehn Originalrennen 
von 1922-1934 an.

Europa freut sich auf das Klausenrennen
FOTOS: OK Klausenrennen
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Um die Qualität des Klausenrennens 2013 
garantieren zu können, arbeitet ein kompe-
tentes Team am Projekt. Fritz Trümpi, der 
bereits bei den Klausenrennen Memorials 
als Präsident des Organisationskomitees 
(OK) fungierte, ist bei der Neulancierung 
des Klausenrennens für Fragen zu Be-
willigungen und Infrastruktur zuständig. 
Daniel Geissmann, Leiter Sammlung des 
Verkehrshauses (VHS) Luzern und sowie 
Organisator des GP Bern, übernimmt die 
technische Gesamtleitung des Rennens. 
Die Bereiche Kommunikation und Mar-
keting, Hospitality,Sponsoring Media und 
Events werden von BRANDSOUL AG, Agen-
tur für Live Communication, geleitet. Der 
Zurich Automobile Club (ZAC), der internati-
onale Memberclub für Autosammler, über-
nimmt das Patronat das Klausenrennens 
und wird international durch Victor R. Mul-
ler (Spyker Cars) repräsentiert. 
www.klausenrennen.com
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OLDTIMERPUR
Treffen bei TÜV SÜD

Für Mitglieder und Freunde der Kö-
niglich Bayerischen Oldtimerfreunde 
Schleißheim e.V.  stand am vergange-
nen Wochenende das große ‚Classic 
Car & Bike-Treffen‘ im Münchner Nor-
den auf dem Programm. Autos und 
Bikes ab 20 Jahren versammelten 
sich erstmals beim neu gebauten TÜV 
Center in Garching Hochbrück. Neben 

vielen sehenswerten Raritäten aller 
Altersgruppen, Preislagen und Größen 
war es vor allem die Amerikaner-Frak-
tion, die starke Präsenz zeigte. Auch 
wenn das neue Gelände nicht ganz so 
viel Platz zum Ausbreiten bot, war die 
Stimmung den ganzen Tag hervorra-
gend.
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Die für ein Jubiläum ungewöhnliche Zahl 
‚45‘ nahm die Daimler-Tochter AMG zum 
Anlass, über die Zukunft des Unterneh-
mens statt über die Historie der 45 Jahre 
zu sprechen. Im Mittelpunkt der Feierlich-
keiten stand in Folge dessen mehr der 
erste kompakte AMG, die Performance-
Version der A-Klasse und das andere Ende 
der Skala – der Supersportler SLS AMG GT 
sowie der Elektro-Sportler SLS AMG E-Cell, 
als die Urzelle.
„AMG Performance 50“, die Strategie für 
den 50. Jahrestag der Gründung des Un-

ternehmen durch Hans Werner Aufrecht 
und Erhard Melcher in Großaspach (AMG), 
sieht die Steigerung des Absatzes von heu-
te 20 000 Einheiten pro Jahr auf 30 000 
Fahrzeuge vor. Gleichzeitig soll der Kraft-
stoffverbrauch nach der Senkung um 30 
Prozent seit 2008 bis zum Jubiläum noch 
einmal um 20 Prozent sinken.
Ein Meilenstein für den Erfolg des Tuning 
Unternehmens AMG, war der Sieg  des 
300 SEL 6.8 , genannt ‚rote Sau‘, im Jahre 
1971 bei den 24 Stunden von Spa.

Wenn Serienmodelle Muskeln bekommen
AUTOR: Oliver Kammern  Oldtimer-TV

Sunday Gazette 73/2012



21

Sunday Gazette 64/2012

31

Pflegetipp

Türbespannungen 
zu reinigen erfordert viel Feingefühl. 
Vorsicht vor zu viel Nässe – vor allem 
bei textilen Materialien! Viele der Stoffe 
sind lediglich über eine dicke Pappe ge-
spannt. Geben Sie das Reinigungsmittel 
auf ein sauberes Tuch (sehr praktisch 
sind Mikrofasertücher). Mit leichtem 
Druck massieren Sie nun gleichmäßig 
über die Fläche. 
Einfacher ist es, wenn Ihre Türverklei-
dung aus glattem Material ist. Geben 
Sie etwas Kunststoffreiniger auf das 
Tuch. Achten Sie darauf, dass Sie ein 
Reinigungsmittel einsetzen, das keine 
bleichenden Substanzen enthält. 
Achtung bei Velours! Bearbeiten Sie 
besonders schmutzige Stellen mit der 
Handbürste und bringen Sie unbedingt 
mit einem Netzschwamm vor dem Trock-
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STREITFRAGE
Wann ist ein Ferrari ein Ferrari?

Der ehemalige Ferrari 275 GTB/4 von Steve McQueen steht wieder im Fer-
rari-Werk und wird auf den Original-Auslieferungszustand zurück gebaut. 
Das Werk hätte ihm sonst das Echtheitszertifikat verweigert. In Frankfurt 
steht ein Schweizer vor Gericht, der einen als Ferrari Replika umgebauten 

Ferrari zum Verkauf angeboten hatte.

Lesen Sie hier mehr ...
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In Frankfurt steht derzeit nämlich der Schweizer Besitzer eines ursprüng-
lich als Ferrari 330 GT4 im Jahr 1964 in die Schweiz ausgelieferten Fahr-
zeugs vor Gericht dank einer Anzeige im Namen des Herstellers. Der 
Schweizer Oldtimer-Besitzer und -Händler hatte den Wagen 2010 ver-
kaufen wollen, in Deutschland online inseriert und ihn in der Anzeige als 
‚Ferrari‘ bezeichnet. Genau das ist nun das Problem, denn Ferrari findet 

nicht, dass das Fahrzeug noch ein Ferrari ist.
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JUBILÄUM
Die Alfetta feiert 40. Geburtstag

Im Motorsport war die Transaxle-Bauweise 
des Antriebsstrangs gar nicht so ungewöhn-
lich –bei Serienfahrzeugen dafür schon. 
Nur der Skoda Polpular und der Lancia Au-
relia hatten vor der Alfa Romeo Limousine 
Alfetta, der 1972 bis 1984 gebaut wurde, 
diese Antriebskonfiguration. Die Fachpres-
se war sich bei der Markteinführung des 
neuen Modells einig und lobte die fahrdyna-
mischen Eigenschaften. 
Der 122 PS starke Alfa Romeo war nach den 

Maßstäben jener Zeit zudem ein sparsa-
mes Auto. Die Fachzeitschrift „Auto, Motor 
und Sport“ ermittelte 1973 im Vergleichs-
test mit einem wichtigen deutschen Konkur-
renten einen Durchschnittsverbrauch von 
12,0 Litern - fast zwei Liter weniger als der 
rund 200 Kilogramm schwerere Testwagen 
des deutschen Herstellers. Der Alfa Romeo 
erreichte in dieser Version eine Höchstge-
schwindigkeit von 185 km/h und beschleu-
nigte in 10,5 Sekunden auf 100 km/h.
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Zum weiteren technischen Layout der Al-
fetta gehörte ein aufwendig konzipiertes 
Fahrwerk. Vorn kam eine Aufhängung mit 
unteren Dreiecksquerlenkern zum Einsatz, 
hinten eine De-Dion-Achse für eine präzise 
Radführung. Im Bereich der aktiven Sicher-
heit ebenso innovativ war die Verwendung 
von serienmäßig vier Scheibenbremsen; die 
hinteren waren dabei nach innen versetzt an-
geordnet, um das Gewicht der so genannten 
ungefederten Massen weiter zu reduzieren. 
Angetrieben wurde die Alfetta vom legendär-
en „1750“ - einem 1,8 Liter großen Vierzy-
linder mit zwei obenliegenden Nockenwellen, 
zwei Doppelvergasern und 122 PS Leistung 
bei 5500 Umdrehungen in der Minute.

Alfa Romeo Alfetta Baujahr 1975
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Zwei Jahre nach dem Debüt der Limou-
sine präsentierte Alfa Romeo ein Coupé: 
die Alfetta GT. Analog zu diesem Sportwa-
gen-Derivat prägten immer wieder tech-
nische und optische Modifikationen die 
zwölf Jahre währende Bauzeit der Alfetta. 
So wurde das Motorenprogramm 1975 um 
eine 108-PS-Version mit 1,6 Litern Hub-
raum erweitert. 1977 folgte ein 2,0-Liter-
Motor, anfangs mit identischer Leistung 
wie der 1,8-Liter-Motor, später mit 130 PS. 
 

1984 verließ die letzte Limousine der Bau-
reihe das Werk im norditalienischen Arese 
- es war das Exemplar Nummer 478 812. 
Die Alfetta gehört damit zu den erfolgreichs-
ten Limousinen von Alfa Romeo. Bis 1986 
weitergebaut wurde das Coupé Alfetta GTV. 
Lange sollte die Freude nicht währen, denn 
die Rostfreudigkeit der Alfetta war maßgeb-
lich daran beteiligt, den bis dahin unbestrit-
ten positiven Ruf Alfa Romeos mit Makel zu 
belegen.
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Alfa Romeo Alfetta Baujahr 1982
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LIFESTYLE

Zwei Probleme eine Lösung: Den Flugplätzen fehlte 
das Geld, den Rennfahrern die Rennpiste – so fand 
man sich zu einer Kooperation zusammen. „Runway 
& Racers“ schildert die zwei spannenden Jahre 1952 
bis 1954, in denen in den USA auf Rollfeldern Rennen  
durchgeführt wurden – bis ein Kongressabgeordneter 
seine persönlichen Ambitionen durchsetzte. Buchkri-
tiker Claus Dreckmann hat sich das Werk von Terry 
O’Neil angeschaut.

BUCHVORSTELLUNG

38

Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ...

AUTOR:Oliver Kammern  Oldtimer-TV

Von Rollfeldern & Rennfahrern
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Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ...
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MODELL DER WOCHE

Anfang 1957 wurde der Renault Alpine 
A108 auf dem Pariser Automobilsalon 
präsentiert. Dieser äußerst seltene Sport-
wagen basierte auf dem Alpine A106, der 
bereits als Prototyp 1954 auf der New Yor-

ker Automobilshow unter dem klangvollen 
vielversprechenden Namen „The Marquis“ 
vorgestellt wurde.  Diesem legendären 
Straßensportler widmet OTTO Mobile nun 
ein  detailreich gearbeitetes 1/18 Modell. 

RENAULT ALPINE A108 CABRIOLET

Michelotti entwarf das Marquis-Design
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Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ...
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Lesen Sie mehr und sehen Sie hier das Video ... TEXT:  KAY MACKENNETH Oldtimer TV
Kamera: KAY MACKENNETH
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Soll eine Karosserie neu Lackiert werden, ist 
der alte Lack soweit abzutragen, dass der 
neue Lack stabil aufgetragen werden kann. 
Manchmal müssen daher ganze Flächen 
großflächig abgeschliffen werden. Vorherge-
hende neu aufgetragene Lackschichten kön-
nen schlecht gebunden sein und ein erneuter 
Farbauftrag kann sich daher über größere 
Flächen ablösen. Um dies zu testen, kommt 
eine sogenannte Kreuzschnitt-Probe zum 

Einsatz. Der Lack wird an der zu prüfenden 
Stelle mittels eines Lineals und eines Skal-
pells kreuzweise angeschnitten. Ein aufgetra-
genes Stück Klebeband bringt den nötigen 
Nachweis. Zieht man das Klebeband ab, zeigt 
sich, ob der Lack stabil ist, oder sich einzelne 
Schichten ablösen.

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie 
mehr ...

LACKARBEITEN
Vorbereitung Teil 1

Die Kreuzprobe
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Die Brennerhaltung ist von großer Bedeutung 
für das Gelingen einer guten Schweißnaht. Je 
nach Einsatz und Nahtform kann diese variie-
ren. Bei einer Stumpfnaht und Punktnaht wird 
der Brenner in der Regel senkrecht in einem 
Winkel von 80° bis 90° zum Werkstück ge-
führt. Auch die seitliche Neigung bleibt senk-
recht auf das Werkstück.
Bei einer Kehlnaht 
Wichtig bei allen Brennerhaltungen ist, dass 
der Elektroden Abstand stets in etwa gleich 
bleibt.

Bei der Kehlnaht wird der Brenner seitlich um 
40° bis 45°  geneigt und in einem Winkel 
von etwa 45° bis 50° geführt. Dies gilt auch 
bei flachen Kehlnähten an dickeren Werkstü-
cken.
Stumpfnähte an Eckverbindungen werden 
in einem Winkel von 80° bis 90° zum Werk-
stück geführt und seitlich um etwa 40° - 45° 
geneigt.

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie 
mehr ...

MIG MAG SCHWEISSEN
Brennerhaltung

Teil 1
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http://www.oldtimer-tv.com/oldtimer/DE/tipps-tricks/index.php?Seite=228
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Erhältlich sind die DVDs „Grundlagen der Blechbearbeitung 1“ & „2“ 
und „Grundlagen des MIG/MAG Schweissens“ mit ca. 60 Minuten Filmmaterial 
für 39,99 Euro ab sofort auch bei Amazon. 
Zusätzlich finden Sie dort die DVDs unserer Sammleredition „Legenden Erwachen“, 
mit Fahrzeugen italienischer, britischer, internationaler und deutscher Hersteller.
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